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Liebe Antauerinnen!  
Liebe Antauer! 

 
 

Bei Herausgabe dieser Gemeindeinformation ist die erste Hälfte dieses Jahres schon 
vergangen. Ich möchte Sie wieder über das aktuelle Geschehen in unserer 
Gemeinde informieren und Ihnen einen kurzen Überblick über die laufenden Projekte 
geben und über die Veranstaltungen unserer Vereine berichten. 
 
Eines der vielen Projekte, der Aufbau eines digitalen Kanalkatasters, ist voll 
angelaufen. Die Vermessung erfolgte bereits im April. In der Zwischenzeit wurden 
schon fast alle Kanalstränge mittels Spülung gereinigt und mit einer speziellen Kamera 
befahren. Die daraus gewonnenen Daten werden in den nächsten Monaten 
gesichtet, damit eine Zustandsbewertung unseres Kanalsystems möglich ist. 
 
Ich möchte diese Gelegenheit aber auch nutzen, um mich für die großartige Hilfe 
am Verschönerungstag nochmals zu bedanken. Ein aufrichtiger Dank an alle, die 
ständig mithelfen, unsere Ortschaft durch die Pflege der Blumen und öffentlichen 
Flächen so schön zu erhalten. Auch heuer nehmen wir am 
Blumenschmuckwettbewerb teil. Am kommenden Mittwoch, den 23. Juli 2014, kommt 
die Jury nach Antau, um unsere Gemeinde zu bewerten. 
 

 

Neues Kanalabgabegesetz 
Flächenerhebung vom Land angeordnet 

 

Mit Jahresbeginn ist eine vom Landtag beschlossene Novelle des 
Kanalabgabegesetzes im Burgenland in Kraft getreten. Diese hat eine Reihe von 
Neuerungen gebracht, wobei die bekannteste wohl die Erfassung der Pools ab einer 
Kubatur von 10 m³ durch die Abgabepflicht ist. 
 
Die Gemeinde wurde mit Erlass des Amtes der Burgenländischen Landesregierung 
aufgefordert, die tatsächlichen Flächen neu zu berechnen. Um die Neuvermessung 
aller Anschlussliegenschaften nach Möglichkeit zu vermeiden, wird deren Besitzern 
Anfang August ein Erhebungsblatt zugestellt werden. 
 
Dort ist dann anzugeben, ob es seit der letzten Erhebung Veränderungen gab, die 
eine neue Feststellung der Berechnungsfläche erfordern. 



In diesem Zusammenhang müssen wir nochmals darauf hinweisen, dass bauliche 
Veränderungen in fast allen Fällen zumindest meldepflichtig sind. 
 
Neuschaffung von Wohnraum (Umbau von Nebengebäuden, Dachgeschossausbau, 
Wintergärten), die Errichtung von Nebengebäuden, Pergolen oder Schwimmbecken 
sind daher einem gesetzlichen Bauverfahren zu unterziehen. 
 
Vor allem die Benützung von Gebäuden, die noch keine Benützungsfreigabe 
(Benützungsbewilligung) haben, ist dabei strengstens untersagt. 

 
 

Kinderspielgeräte 
Ankauf für Kindergarten und Spielplatz 

 

Einige der Spielgeräte im Kindergartenhof und auf dem Kinderspielplatz am 
Wulkablick sind in die Jahre gekommen. Bei der letzten Überprüfung durch den TÜV 
Austria mussten leider Mängel festgestellt werden, deren Behebung nicht, oder nur 
unter unverhältnismäßigen Aufwand gegenüber den Anschaffungskosten, möglich 
wäre. 
 
Die letzten Monate wurden deshalb genutzt, um Offerte für neue Spielgeräte 
einzuholen, wobei sich dies äußerst schwierig gestaltete, weil die Produkte der 
einzelnen Anbieter nur bedingt vergleichbar sind. Zudem gab es unterschiedliche 
Vorschläge, wie der Fallschutz am besten zu gewährleisten sei. 
 
Weil bei der Anschaffung von Spielgeräten die Sicherheit der Kinder höchste Priorität 
hat, verblieben am Ende dann zwei Anbieter, die unseren Anforderungen 
entsprachen. Der Auftrag wurde letztendlich mit einer Summe von € 10.187,84 an die 
Linsbauer GmbH aus Riegersburg vergeben. 

 
 

Bepflanzungen 
Neue Bäume und Sträucher gesetzt 

 

Nach den im Vorjahr in umfassender Weise durchgeführten Baumpflanzungen, 
mussten heuer an verschiedenen Stellen des Ortes noch 18 weitere Bäume gepflanzt 
werden. 
 
Zusätzlich wurde die Hecke vor dem Gemeindeamt bzw. Feuerwehrhaus verlängert, 
um die Fußgänger in Richtung des neuen Schutzweges abzuleiten. 
 
Im Herbst, wenn die heiße Zeit vorüber ist, sollen abschließend die fehlenden Pflanzen 
bei der Hecke entlang des Sportplatzes ersetzt und der Damm im Gewerbepark auf 
seine gesamte Länge mit Sträuchern begrünt werden. 
 
Mit der Lieferung der dazu notwendigen Pflanzen und die Durchführung der 
zugehörigen Setzarbeiten wurde die Gartengestaltung Florian Wolf aus Lackenbach 
mit einer Angebotssumme von € 7.754,16 beauftragt. 



 

Stromversorgung 
Kabelerneuerung am Polankaweg 

 

Am „Polankaweg“ war es in den letzten Jahren schon öfters notwendig, punktuell die 
Straße bzw. den Gehsteig aufzugraben, um schadhafte Stellen am Stromortsnetz zu 
reparieren. 
 
Weil das Kabel dort offensichtlich schon in die Jahre gekommen ist, hat sich die 
Energie Burgenland nun deswegen entschlossen, dieses beginnend von der 
Trafostation neben der Liegenschaft „Obere Hauptstraße 43“ bis zur Übernahmestelle 
vor der Liegenschaft „Polankaweg 13“ zur Gänze zu tauschen, damit langfristig 
Kosten eingespart werden können. 
 
Seitens der Gemeinde wurde dem zugestimmt, wobei das neue Kabel größtenteils im 
Gehsteigbereich verlegt wird. Wie in den letzten Jahren schon praktiziert, wird diese 
Gelegenheit dazu genutzt, die betroffenen Gehsteige gleich zu pflastern. 
 
Damit sind spätere Ausbesserungen leichter als bei Asphaltflächen zu 
bewerkstelligen und unansehnliche Flickenteppiche werden vermieden. 

 
 

Förderung für Gewerbepark 
Wasseranschlüsse werden unterstützt 

 

Um ansiedlungswilligen Betrieben einen weiteren Anreiz zu geben, im Gewerbepark 
Antau ein Unternehmen zu starten, hat sich die Gemeinde dazu entschlossen, eine  
zusätzliche Wirtschaftsförderung einzuführen. 
 
Dabei werden die Nettokosten für die Herstellung eines Hausanschlusses bis 40 mm 
(zurzeit € 2.135,10) bzw. 50 bis 63 mm (zurzeit € 3.532,10) laut der jeweils gültigen 
Preisbasis des Wasserleitungsverbandes Nördliches Burgenland ersetzt, wenn diese 
nach dem 1. Jänner 2014 anfallen. 
 
Voraussetzung für diese Förderung ist die Beschäftigung von mindestens                      
5 Arbeitnehmern in der Gemeinde Antau durch das antragstellende Unternehmen. 

 
 

Leichenhalle 
Neue Orgel angeschafft 

 

Die Orgel in der Leichenhalle war schon mehr als desolat. Schon die verstorbene 
Kantorin Marialuise Malovits hat um deren Tausch gebeten. 
 
Nachdem bei verschiedenen Experten nachgefragt wurde, welches Modell am 
besten für die Beschallung unserer Leichenhalle geeignet ist, haben wir nun eine 
„Roland C-200 Classic Kirchenorgel“ um den Preis von € 2.000,00 angekauft. 



 

Sitzung der Gemeindeorgane 
Weitere Beschlüsse 

 

In der Sitzung des Gemeindevorstands am 10. Juni 2014 und des Gemeinderats am 
30. Juni 2014, wurden zusätzlich noch folgende weitere Angelegenheiten behandelt 
bzw. einstimmig beschlossen: 
 

• Hinsichtlich des Wassereintritts auf der Liegenschaft „Brunnengasse 8“ wurde 
über die für eine einvernehmliche und vor allem zufriedenstellende Lösung 
dieser Angelegenheit offen stehenden Optionen vom Gemeindevorstand 
beraten.  

• Aufgrund eines Formfehlers musste ein Nachtragsvoranschlag zum Budget 2014 
beschlossen werden. An der Gesamtsumme ändert sich jedoch nichts. 

• Um auch in den Jahren 2014 bis 2020 Förderungen aus dem Bereich 
„Dorferneuerung“ erhalten zu können, wurde der Beitritt zur Trägerorganisation 
„lokale Aktionsgruppe nordburgenland plus“ beschlossen. 

• Im Hinblick auf die gute Zusammenarbeit und das Entgegenkommen der 
Energie Burgenland beim Ausbau der örtlichen Infrastruktur wurde ihr Angebot 
zur Lieferung des Stroms bis zum 31.12.2016 angenommen. 

• Das Dienstverhältnis zur Kindergartenpädagogin Romana Schreiner wurde 
unbefristet verlängert. 

• Die Gemeinde hat sich verpflichtet, auch in Zukunft die Kosten für die Erhaltung 
des Kriegerdenkmals zu übernehmen. 

• Die bestehende Organisationsform im Kindergarten wird auch für das 
Kindergartenjahr 2014/2015 beibehalten. 

• Der Bericht aus der Sitzung des Prüfungsausschusses vom 17. Juni 2014 wurde 
verlesen. 

• Der Bürgermeister gab einen Bericht über den Stand der Dinge beim Cross-
Currency-Swap-Geschäft ab. 

 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Gute Platzierungen bei den Bezirkswettkämpfen 

 

An den 50. Jubiläums-Bezirkswettkämpfen in Baumgarten nahm auch unsere 
Freiwillige Feuerwehr nach alter Tradition wieder teil. 
 
Mit einer guten Zeit von 46,5 Sekunden ohne Fehler im Bewerb Bronze erreichte die 
Wettkampftruppe aus Antau den 6. Rang von 12 Teilnehmern und konnte sich somit 
im Mittelfeld platzieren. 
 
Unsere Gruppe der Jugendfeuerwehr Antau mit ihrer  Betreuerin Beate Gerdenich hat 
unter 15 Gruppen sogar den ausgezeichneten vierten Platz erreicht. Obwohl der 
Bezirkssieg leider knapp verpasst wurde, war die Freude über den gewonnenen Pokal 
und die Erinnerungsmedaillen trotzdem groß. 
 
Wir gratulieren unseren fleißigen Feuerwehrleuten herzlich und wünschen ihnen 
weiterhin viel Erfolg. 



 

Discobus 
Evaluierung der Nutzung 

 

Bei der vom Jugendgemeinderat Alexander Ochs vorgenommenen mehrwöchigen 
Kontrolle der Nutzung des Discobus durch Antauer Jugendliche,  musste festgestellt 
werden, dass dieser nicht in Anspruch genommen wird. 
 
Es wird deswegen angedacht, auf die Ausgabe von Taxigutscheinen umzusteigen. 
Dabei erwirbt der Jugendliche einen Taxigutschein für € 2,50 und erhält im Gegenzug 
einen Bon im Wert von € 5,00. Für die Gemeinde entstehen sodann Kosten von € 2,25. 
Die restlichen € 0,25 werden von den mitmachenden Unternehmen getragen. 
 
Jugendgemeinderat Alexander Ochs will sich hiermit an alle Jugendlichen wenden: 
„Ihr könnt mich mit eurem persönlichen Für und Wider zu diesem Thema unter 
folgenden Kontaktdaten jederzeit sowohl anschreiben als auch anrufen“: 
Tel. Nr.: 0660/5453285 
E-Mail: ochs.alex1993@gmail.com 

 
 

Neufeststellung der Einheitswerte 
Formulare wurden ausgesandt 

 

Der Einheitswert dient als Grundlage für Grundsteuer, Grunderwerbsteuer, 
Grundbuchseintragungsgebühr, Kirchenbeitrag, Abgabe für land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe, vollpauschalierte Gewinnermittlung, 
Sozialversicherungsbeiträge (Unfall-, Kranken-, Pensionsversicherung), die 
Berechnung von Sozialleistungen (Stipendium, Kinderbetreuungsgeld, 
Arbeitslosengeld, Notstand, etc.) und Landwirtschaftskammerumlage.  
 
Mit Stichtag 1. Jänner 2014 erfolgt eine neue Hauptfeststellung des Einheitswertes. 
Den Grundeigentümern wurden in den vergangenen Wochen diesbezügliche 
Erhebungsformulare zugestellt. Diese sind grundsätzlich binnen einer achtwöchigen 
Frist an die Finanzbehörde zu retournieren. 
 
Es ist vorgesehen, dass Eigentümern mit weniger als 5 ha landwirtschaftlicher Fläche 
oder weniger als 10 ha forstwirtschaftlicher Fläche ohne Hofstelle keine Formulare 
zugestellt werden. Die Grunddaten sind dem Finanzamt ohnehin bekannt, sodass im 
Herbst 2014 ohne vorhergehende Erhebung ein neuer Bescheid zugestellt wird. 
 
Nachdem es seit rund 25 Jahren keine neue Einheitswerthauptfeststellung gegeben 
hat, ist vielen Eigentümern diese Neubewertung suspekt, beziehungsweise ergeben 
sich in diesem Zusammenhang viele offene Fragen.  
 
Aus diesem Grunde bietet Ihnen das Landwirtschaftliche Bezirksreferat in Eisenstadt, 
mit geschulten Mitarbeitern, Hilfe beim Ausfüllen der Formulare an. Der betroffene 
Personenkreis darf sich beim Bürgermeister oder unter der Telefonnummer 02682 702 
melden, um einen Termin zu vereinbaren.   



 

SV Antau 
Nähere Zukunft gesichert 

 

Nachdem die Suche nach einem neuen Obmann in den letzten Monaten nicht von 
Erfolg gekrönt war, hat sich dankenswerterweise Gerhard Wograndl jun. nochmals 
bereit erklärt, das Amt zu übernehmen. 
 
Die Voraussetzungen dazu waren gegeben, weil durch eine Änderung des Statuts 
der Vorstand ab jetzt alle zwei Jahre gewählt wird, und weil mit dem neuen 
Obmann-Stellvertreter Alexander Ochs auch ein Nachfolger in Sicht ist. 
 
Bei dieser Gelegenheit sei allen Funktionären des SV Antau für ihre oftmals 
langjährige, unentgeltliche Arbeit wirklich herzlich gedankt. 
 
Ohne den Sportverein, und die damit alle zwei Wochen verbundenen Spiele, würde 
ein ganz wesentlicher Teil der Kommunikation in unserem Ort von einem Tag auf den 
anderen verschwinden. 
 
Darüber hinaus wird auch unseren Kindern ein sportliches Betätigungsfeld geboten, 
das ohne den Sportverein nicht offen stünde. Immerhin werden im Rahmen der 
Nachwuchsarbeit des SV Antau zurzeit über 40 Kinder betreut. 
 
In diesem Sinne dürfen wir Sie auch auf die beiliegende Einladung zum heurigen 
Turniertag unseres Nachwuchses am Samstag, dem 9. August 2014 ab 11:00 Uhr 
aufmerksam machen. Genießen Sie die Freude unserer Jüngsten am Spiel und 
unterstützen Sie unsere Nachwuchsmannschaften mit Ihrem Besuch. 

 
 

Dorfbücherei 
Zusammenarbeit mit der Volksschule 

 
Wie jetzt schon seit vielen Jahren haben die Kinder der Volksschule Antau auch im 
Schuljahr 2013/14 unsere Dorfbücherei einmal wöchentlich besucht. 
 
Sie werden immer wieder dadurch motiviert, die ausgeborgten Bücher rechtzeitig 
fertig zu lesen, um wieder neue auszuborgen. Die Kinder kommen sehr gerne in die 
Bücherei und sind beim Lesen sehr eifrig.  
 
In der letzten Schulwoche besuchte die Büchereileiterin Jillian Endl die Kinder in der 
Volksschule. Alle wurden mit einem Eis belohnt und die Kinder, welche die meisten 
Bücher insgesamt gelesen hatten, mit einem kleinen Buchpreis ausgezeichnet. 
 
In diesem Schuljahr haben gewonnen: 1. Klasse: Maribel Luciano Pichardo, 2.Klasse: 
Jana Artner und Salome Goerth, 3.Klasse: Martin Szuppin, 4. Klasse: Philipp Pfeifer. 
Herzliche Gratulation! 



 

Gewerbepark Antau 
Patrick Bauer errichtet KFZ-Werkstatt 

 

Wir freuen uns sehr, dass sich der Antauer Patrick Bauer dazu entschlossen hat, seine 
neue Werkstatt in unserem Gewerbepark zu errichten. Obwohl er auch in Mattersburg 
bleiben hätte können, investiert er nun in seiner Heimatgemeinde. 
 
Mit ihm siedelt sich nicht nur ein erfolgreicher, aufstrebender Jungunternehmer an, 
sondern es entstehen im ersten Ausbau wieder fünf neue Arbeitsplätze in Antau. 
 
Seitens der Gemeinde sind wir überzeugt, dass Patrick Bauer seine Entscheidung für 
Antau nicht bereuen wird und wünschen ihm viel Glück für sein Schaffen. 

 
 

Wespenbekämpfung 
Feuerwehreinsätze nur in Notfällen 

 

Immer wieder wird die Freiwillige Feuerwehr gerufen, um bei der Bekämpfung von 
Wespen oder anderen Schädlingen behilflich zu sein. 
 
Natürlich helfen unsere Feuerwehrleute gerne, jedoch dürfen laut einer Aussendung 
des Landesfeuerwehrkommandos Burgenland solche Tätigkeiten eigentlich nur von 
entsprechenden Betrieben durchgeführt werden. 
 
Wir bitten Bewohner, die solche Probleme haben, sich in Zukunft – außer bei Gefahr 
im Verzug – im Gemeindeamt zu melden, wo ihnen die Kontaktdaten solcher 
Unternehmen gegeben werden. 

 
 

Priesterweihe von David Grandits 
Dank für Primizgeschenk 

 

Unser Diakon David Grandits, der eineinhalb Jahre in unserer Gemeinde tätig war 
und viele unserer Herzen gewonnen hat, wurde am 13. Juni 2014 in Eisenstadt zum 
Priester geweiht.  
 
Bei der Nachprimiz in Wulkaprodersdorf am 22. Juni 2014 wurde ihm von den 
Gemeinden Antau, Wulkaprodersdorf und Zagersdorf eine Marienstatue aus Mariazell 
überreicht. 
 
Pfarrer David Grandits möchte sich bei allen Gemeindebürgern für dieses Geschenk 
bedanken. 
 
Wir hätten uns gefreut, wenn David bei uns geblieben wäre, wünschen ihm aber  
weiterhin alles Gute in seiner Berufung zum Priester. 



 

Blumenschmuckwettbewerb 
Bezirksbewertung steht bevor 

 

Wie schon in der Einleitung erwähnt, kommt am kommenden Mittwoch, den 23. Juli 
2014, die Bezirks-Jury nach Antau, um unsere Gemeinde zu bewerten. 
 
Wir bitten deshalb alle Antauerinnen und Antauer den Blumenschmuck an ihren 
Häusern und auch die Flächen davor für diesen Tag besonders schön zu machen, 
damit wir vielleicht wieder einen guten Platz machen. 

 
 

Weitere Termine 
in den nächsten Wochen  

 
Grillstand bei Nah&Frisch Hergovits 

 

am Freitag, 18. Juli von 9:30 bis ca. 17.00 Uhr  
 

Kinder-Tenniscamp 
 

von Samstag, 19. bis Sonntag, 20. Juli am Tennisplatz Antau 
 

Heilige Messe mit Tamburica „Poljanci“ 
 

am Sonntag, 27. Juli um 09:30 Uhr bei der Anna-Kapelle 
 

Buschenschank Resatz 
 

geöffnet von Donnerstag, 7. bis Sonntag, 17. August 
 

Turniertag der Fußball-Nachwuchs-Mannschaften U7, U10, U12 
 

mit Jux-Turnier - am Samstag, 09. August ab 11:00 Uhr am Sportplatz 
 

Tennis-Ortsmeisterschaft mit Grillfest 
 

von 18. bis 24. August am Tennisplatz – Grillfest am 24. August 
 

Feuerwehr-Heuriger 
 

von Samstag, 30. bis Sonntag, 31. August im Feuerwehrhaus 
 
 

 

 
 

Ich wünsche Ihnen allen wunderschöne erholsame Urlaubstage, unseren Landwirten 
eine gute ertragsreiche Ernte und all unseren Kindern schöne Ferien. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 

Adalbert Endl 
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